
Kompakter, einfacher und leistungsfähiger müssen sie sein, die neuen Kamera-Modelle, 

die auf den Markt gebracht werden. Unterstützt wird die Leistungsfähigkeit der Kameras 

dabei von den Entwicklungen im Consumer-Markt: So bieten neue CMOS-Sensoren eine 

Auflösung von 1,3 Megapixel mit Global Shutter. Nach ersten Testreihen übertreffen diese 

Sensoren die Lichtempfindlichkeit bisheriger CCD-Sensoren. Werden CCD-Kameras damit 

überflüssig?

Der Kamera-Spezialist IDS führt in Kürze 
seine neue Serie GigE uEye CP ein: Die 

Modelle sind kompakter, vereinen die 
Einfachheit von USB mit der Leistung 
von GigE und basieren auf innovativen 
CMOS-Sensoren.

Das „C“ im Kürzel CP steht für com-
pact und ist das auffälligste Merkmal der 
neuen Kamera. Mit einem Querschnitt 
von 29 x 29 mm und einer Länge von 
knapp über 4 cm gehört sie zu den kleins-
ten Modellen, die IDS im Portfolio hat. 
Das „P“ steht für die verwendete Techno-
logie Power-over-Ethernet: Die Kamera 
kann über das Datenkabel mit Strom ver-
sorgt werden. „Als USB-Kamerahersteller 
wollten wir die Einfachheit von USB mit 
der Leistung von GigE verbinden. Mit der 
GigE uEye CP haben wir das geschafft: Sie 
wird mit nur einem Kabel angeschlossen 
und bietet echten Plug-and-Play-Komfort 

– sozusagen USB-Feeling mit den Vortei-
len von Gigabit Ethernet“, erklärt Pro-
duktmanager Daniel Diezemann.

Und tatsächlich – die Kamera verhält 
sich genau so, wie es die USB-Schwes-
termodelle vormachen: Über ein einzi-
ges Kabel wird sie mit dem PC verbun-
den und nach wenigen Sekunden zeigt 
der uEye Kameramanager das Modell 
an. Unter Plug-and-Play versteht man bei 
IDS mehr als den schnellen Anschluss ei-
ner Kamera: „Industrietauglichkeit heißt 
bei uns z.B., dass Sie Kameras im Betrieb 
abziehen und wieder anstecken können – 
und die Kamera problemlos weiterläuft.“

Neuer Global-Shutter-CMOS

Die ersten drei Modelle der GigE uEye CP 
Serie stattet der Hersteller komplett mit 
CMOS-Sensoren aus, die ein breites An-
wendungsspektrum abdecken können. 
Darunter sind ein hochauflösendes Mo-
dell mit 5-Megapixel-Bildaufnehmer von 
Aptina sowie eine schnelle Kamera, de-
ren WVGA-Sensor bis zu 100 Vollbilder/s 
überträgt. Den größten Erfolg verspricht 
jedoch die dritte Variante: Die UI-5240CP 
besitzt einen brandneuen CMOS-Sensor, 

Wohin die Reise geht
Neue CMOS-Sensoren erobern CCD-Anwendungen

Die neue uEye-Kameraserie GigE uEye CP bie-
tet Plug-and-Play-Komfort und kommt mit einem 
einzigen Kabel aus: Stromversorgung und Daten-
übertragung erfolgen mit dem gleichen Kabel
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che Modelle z. B. für hochauf-
lösende Flächen- und schnelle 
Zeilenanwendungen erforder-
lich waren, können diese ver-
schiedenen Aufgaben zukünf-
tig öfters mit einer einzigen 
flexiblen CMOS-Kamera erle-
digt werden. 

Gleichzeitig verdeutlichen 
diese Beispiele, wohin die Ent-
wicklung im Kameramarkt 
und speziell bei CMOS-Model-
len geht: Die einzelne Kamera 
erhält immer mehr Möglich-
keiten und Funktionen – wo 
bisher mehrere unterschiedli-
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der 1,3 Megapixel Auflösung 
sowie als Besonderheit einen 
Global Shutter bietet – eine 
Neuheit bei diesem Sensor-
typ. 

Der neue Sensor ist nicht 
nur schnell – 50 Bilder/s leis-
tet er in der GigE uEye CP 
– sondern übertrifft nach 
Testreihen bei IDS auch die 
Lichtempfindlichkeit bisheri-
ger CCD-Sensoren.

„Wir sehen derzeit große 
Fortschritte und interessante 
Entwicklungen bei CMOS-
Sensoren“, erklärt Dieze-
mann. „Sie dringen weiter in 
Anwendungsbereiche ein, die 
bisher CCD-Kameras vorbe-
halten waren. Dieser Markt 
wird natürlich stark durch 
Produkte im Consumer-Seg-
ment vorangetrieben, wovon 
aber Hersteller von Indus-
triekameras profitieren. Zum 
Beispiel steigt die Auflösung 
gerade der CMOS-Sensoren 
rasant – die Pixel werden 
zwar kleiner, gleichzeitig ent-
wickeln Hersteller neue Me-
thoden, um die Lichtausbeute 
zu erhöhen. Videofunktionen 
gehören bei jeder Kamera 
zum Standard, wodurch die 
Sensoren schneller werden. 
Zudem ermöglicht die CMOS-
Technologie, einfache Funk-
tionen der Bild-Vorverarbei-
tung direkt auf dem Sensor 
durchzuführen.“ 

Eine einzige flexible Lösung

Der von IDS kürzlich erstma-
lig in Industriekameras vorge-
stellte 1,3-Megapixel-Sensor 
von e2v vereint viele dieser 
Merkmale: Mit dem Global-
Shutter-Modus eignet sich 
der günstige CMOS-Sensor 
für viele Anwendungen, die 
bisher teureren CCD-Model-
len vorbehalten waren oder 
leistungsstarke Blitze erfor-
derten. Dank der maximalen 
Bildrate von 60 Bildern/s in 
den High-End-Kameramodel-
len GigE uEye HE und einem 
schnellen 12-kHz-Zeilenmo-
dus wird er in der Automati-
sierung und Inspektion viele 
Anwendungen finden. Die au-
ßerordentlich hohe Lichtemp-
findlichkeit und gute Farb-

darstellung eröffnen weitere 
Einsatzmöglichkeiten bei-
spielsweise im Feld der Mi-
kroskopie.

Viele Anwender dürften 
zudem die flexiblen Zusatz-
funktionen schätzen, die Ka-
meras mit dem e2v-Sensor 
mitbringen: Mehrere Bildaus-
schnitte (AOI, area of interest) 
innerhalb einer Aufnahme, 
integrierte Hotpixelkorrek-
tur oder der nahezu stufenlos 
arbeitende digitale Skalierer 
bieten echten Mehrwert.
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